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Stellungnahme 
des Schulvorstandes der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya 

zur beabsichtigten Einführung der Oberschule  
am Schulzentrum ´Auf dem Kuhkamp´ in Hoya zum Schuljahr 2013 / 2014 

 
 

 
 
Irritiert nimmt der Schulvorstand der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya zu Kenntnis, dass die Frage 

nach Einführung der Oberschule zum 01.08.2013 erneut in der Schulausschusssitzung am 08.11.2012 

diskutiert und entschieden werden soll, obwohl bereits eine mehrheitlich getroffene Entscheidung 

vorliegt  

(Schreiben des Landkreises Nienburg / Weser vom 09.10.2012) 
 
Da der Schule der im Schreiben erwähnte Antrag der Samtgemeinde Grafschaft Hoya nicht vorliegt, 

entnehmen wir die Begründung zur Antragstellung dem vorliegenden Schreiben des Landkreises. 

 

Dort heißt es: 

a) „…damit eine Abwanderung von Schülerinnen und Schülern aus Hoya, Eystrup und Umgebung 

an benachbarte Schulen unterbleibt“ 

b) „… dass eine Oberschule wegen des im 5. Schuljahrgang aufsteigenden Beginns sechs Jahre 

benötigt, um erstmals alle Jahrgänge zu beschulen, … 

sollte die Einführung der Oberschule in Hoya (…) bereits zum Schuljahr 2013 / 2014 erfolgen.“ 

(Schreiben des Landkreises Nienburg/Weser vom 09.10.2012) 

 

 Die  von der Samtgemeinde befürchtete Abwanderung von potentiellen Hauptschülern und 

-schülerinnen zu den Oberschulen im Umkreis ist nicht eingetreten. Der Schule ist lediglich 

bekannt, dass sich ein Schüler aus Gandesbergen für einen Wechsel von der HS Eystrup an 

die OBS Heemsen entschieden hat. Im Gegenteil: die Nachfrage (auch aus dem angrenzenden 

Landkreis) nach Beschulungsmöglichkeit an der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya  ist nach 

wie vor groß, sogar ansteigend. 

 

 An den vom MK vorgegebenen Abläufen zur Gründung einer Oberschule hat sich seit der 

Beschlussfassung des Kreistages am 16.12.2011 nichts geändert, sodass diese allen 

Entscheidungsträgern bereits bei Beschlussfassung bekannt gewesen sein müssten. 

 

Anlage 1 zu 2012/206
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Die Marion–Blumenthal–Hauptschule Hoya vertreten durch den Schulvorstand nimmt daher wie 

folgt Stellung: 

 

 Für uns ist die Terminvorgabe des Landkreises auf Grundlage der Beschlussfassung durch 

den Kreistag am 16.12.2011, mit der Realschule Hoya ein gemeinsames pädagogisches 

Konzept bis zum Schuljahre 2014/15 (01.08.2015) zu erarbeiten, Grundlage der Gesamt-

planung. 

 

 Im Rahmen einer sinnvollen und verantwortungsbewussten Umsetzung der auf Schule 

zukommenden Aufgaben ist es unumgänglich sowohl eine zeitlich verbindliche  Planung als 

auch eine inhaltliche pädagogisch fundierte Umsetzung zu gewährleisten. Nur so kann 

Oberschule zu einer realen Chance für unsere Schülerinnen und Schüler werden. 

(siehe Sachstand der Planung gemäß der Zeitvorgabe des Landkreises)  

 

 Eine Vorverlegung auf den 01.08.2013 betrachten wir  mit Blick auf die breit gefächerten 

zusätzlich zu bewältigenden Aufgaben als absolut kontraproduktiv: 

 Zusammenführung der Hauptschulen Eystrup / Hoya als pädagogische 

Herausforderung 

 Schulspezifische Umsetzung der veränderten Regelung der landesweit 

verbindlichen Abschlussprüfungen 

 Umsetzung der Inklusion als Schwerpunktschule für alle Bereiche (Lernen, 

Sprache, Emotionale / soziale Entwicklung, Hören, geistige Entwicklung, 

körperliche und motorische Entwicklung) der Sonderpädagogik  

 schuleigene Umsetzung des den Veränderungen angepassten Förderkonzeptes 

(im Schuljahr 2012/13 werden z.B. allein in der 5. Klasse – 21 Schüler insgesamt - 

3 Schüler mit sozialem/emotionalen Förderbedarf, 4 Schüler mit festgestellter 

extremer AHDS  beschult.) 

         

 Für das Schuljahr 2012/13 stehen uns insgesamt noch 26,5 Unterrichtswochen abzgl. 3 

Prüfungswochen, 2x2 Berufsorientierungswochen  mit 12 Vollzeit- und 4 Teilzeitlehrkräften 

zur Bewältigung aller Aufgaben zur Verfügung. 
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Die Zusammenlegung zweier eigenständiger Schulen zu einer gemeinsamen Oberschule, 

bedarf – wenn sie mehr sein soll, als der Austausch des Etiketts – nicht nur einer formellen 

Strukturveränderung, sondern einer vorher gemeinsam entwickelten inhaltlichen Konzeption. 

 

 

Fazit: 

 

Der Schulvorstand der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya sieht den Landkreis Nienburg in der 

Pflicht, beiden Schulen das verbindlich vorgegebene Zeitfenster offenzuhalten, damit die angelaufenen 

Planungen zur Erarbeitung eines gemeinsamen pädagogischen Konzeptes zu einer sinnvollen und 

effektiven Umsetzung führen können. 

 

Der Aufforderung gemäß Beschlusses des Kreistages vom 16.12.2011 „die Zusammenarbeit in den 

kommenden Jahren weiter zu intensivieren und bis zum 01.08.2015 ein gemeinsames 

pädagogisches Konzept zu erarbeiten“ werden sowohl die Realschule Hoya als auch die Marion- 

Blumenthal-Hauptschule Hoya selbstverständlich  termingerecht nachkommen. 

 

Zu erwähnen ist zusätzlich die Kürze des laufenden Schuljahres 2012/13, in welchem neben der 

pädagogischen Konzeption einer Oberschule bereits weitere verbindliche Termin gesetzt sind.  

 

Wir erwarten daher von den Teilnehmern des Schulausschusses und den Mitgliedern des  Kreis-  

tages, dass sie an ihrem, mit großer Mehrheit gefassten Beschluss vom 16.12.2012 festhalten: 

 

Nur wenn sich Schule auf Schulträger und Schulaufsicht verlassen kann, ist diese in der Lage, 

die an sie gestellten Anforderungen und Erwartungen ebenso verlässlich und verbindlich 

umzusetzen. 

 

 

Hoya, 17. Okt. 2012   der Schulvorstand der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya 

 

 

 
 

Eike Reiche 

Schulleiterin der Marion-Blumenthal-Hauptschule Hoya 


